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Lernen macht Spaß: Gegen Ferienende wuselten 120 Kinder durch die 
Oberpullendorfer Schule um spielerisch Englisch zu lernen. 2025 sind es 30 

Jahre, dass Waltraud Ehrenhöfer diesen Erfolgskurs organisiert. Seite 4

Neustart der 
Pfadfindergruppe 
Oberpullendorf

* * * 
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Volle Ränge und 
spitzen Tennis bei 

Staatsmeisterschaft
* * * 
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Tausende 
Besucherinnen 

am Roten Teppich
* * * 
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Liebe 
Oberpullendorferinnen! 
Liebe Oberpullendorfer! 
Liebe Jugend!
Der Sommer ist vorbei und der Herbst hält 
Einzug in unsere Stadt. Ich freue mich, Ih-
nen von dem großartigen Erfolg unseres 
Englischkurses „English in Action“ zu be-
richten, an dem 120 Kinder aus Oberpullen-
dorf und der Region, sowie 10 Lehrerinnen 
und Lehrer aus Großbritannien teilgenom-
men haben. Sprachen lernen ist wichtiger 
denn je, und ich möchte Waltraud Ehrenhö-
fer, die diesen Kurs bereits zum 29. Mal 
organisiert hat, herzlich danken. Nächstes 
Jahr feiern wir das Jubiläum – 30 Jahre 
„English in Action“!
Der Herbst ist traditionell reich an Veran-
staltungen in unserer Stadt. Wir haben die 
Saison mit einem fulminanten Roten Tep-
pich eröffnet – ein großes Dankeschön an 
Mary Bauer und ihrem Team vom Stadtmar-
keting für die Organisation dieses besonde-
ren Events, das heuer sein 20-jähriges Be-
stehen gefeiert hat und weit über unsere 
Region hinaus bekannt ist. Die Modeschau-
en von Kindern und Erwachsenen waren ein 
Highlight.
Auch unser Bauernmarkt am Hauptplatz 
geht mit spannenden Events in die nächste 
Runde. Bereits stattgefunden hat das Krebs-
lerkabarett am Hauptplatz und wir freuen 
uns schon auf die kommenden Veranstaltun-
gen.  Kultur hat für uns als Stadtgemeinde 
einen hohen Stellenwert: Die Pullenale – 
die Oberpullendorfer Kulturtage – bieten 
von 13. September bis 8. November insge-
samt acht Veranstaltungen an 5 Orten (siehe 
Programm in der Stadtzeitung).
Ich lade Sie herzlich ein, an den kommen-
den Events teilzunehmen, und wünsche Ih-
nen einen schönen Herbstbeginn! Ich freue 
mich darauf, Sie bei unseren Veranstaltun-
gen in Oberpullendorf zu treffen.
Johann Heisz

Auch wenn das manchmal in den 
Medien anders dargestellt wird: 
Oberpullendorf ist eine dynamische 
und pulsierende Einkaufsstadt. Allei-
ne beim Stadtmarketing sind 70 Mit-
glieder vereint, und wenn die ge-
meinsam den Roten Teppich für ihre 
Kund:innen ausrollen, kommen ca. 

5000 Menschen in die Stadt, um so 
für einen der stärksten Einkaufstage 
des Jahres zu sorgen.
Heuer krönte das Stadtmarketing das 
Event anläss lich des 20. Jahres tages 
des Roten Teppichs noch mit einer 
spektakulären Fashion Show.
Auf dem Laufsteg, der quer über den 
Hauptplatz verlief, präsentierten 

gleich 6 Oberpullendorfer Mode-Ge-
schäfte einen Teil ihrer Herbst-Win-
ter-Kollektion. Zwischen den Mode-
Durchläufen legten die Colourful 
Dancers ihre Show auf die Bühne und 
moderiert wurde das Ganze von einer 
gebürtigen Oberpullendorferin, von 
ORF-Journalistin Bettina Treiber. 

Und schon am Nachmittag gab es ei-
ne umjubelde Modeschau von Joy 
Kindermode und die Fitnesstrainerin 
Laura Lang gab einen Einblick in ihr 
Piloxing-Training, das sie montags 
(18:00) und mittwochs (19:30) im 
Gymnasium anbietet. 
Wider aller Unkenrufe:
Oberpullendorf pulsiert!

Nicht nur beim Roten Teppich: 
In Oberpullendorf steppt der Bär

Schnupperticket zum Kennenlernen
AB OKTOBER 2024 – SEPTEMBER 2025
Die Stadtgemeinde Oberpullendorf hat in Kooperation mit der Mobilitäts-
zentrale Burgenland und dem Verkehrsverbund VOR eine Jahreskarte für 
die Bahn zum "Testen" erworben. Sie dient dem Zweck, Bürgerinnen und 
Bürgern den öffentlichen Verkehr näherzubringen, und dessen Vorteile 
unkompliziert und ohne weitergehende Verpflichtung kostenfrei auspro-
bieren zu können.
Alle Bürger:innen mit Hauptwohnsitz in Oberpullendorf können sich das 
Schnupperticket ausborgen und im Rathaus abholen!
NEU: 12 x im Jahr (6 x an Wochentagen, 6 x an Wochenenden.) Eine On-
line-Reservierung ist unter www.schnupperticket.at möglich. Das Ticket 
gilt in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland.
Die Stadtgemeinde und die Mobilitätszentrale Burgenland wünschen eine 
gute Fahrt! Nähere Infos finden Sie unterwww.schnupperticket.at.
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Nadals und Djokovics von morgen 
kommen nach Oberpullendorf
U-18-Europameisterschaft im Tennis
Von 16. bis 22. September 2024 messen sich die besten Ten-
nistalente Europas in Oberpullendorf und Lutzmannsburg. 
Nach 26 Jahren der traditionellen Austragung in Klosters in 
der Schweiz kommt das wichtigste europäische Jugendtur-
nier nach Oberpullendorf ins TC Sport-Hotel-Kurz.
Wie hochkarätig dieses Turnier in der Regel besetzt ist, er-
kennt man daran, dass so große Tennisstars wie Rafael Nadal 
und Novak Djokovic einst gewannen. Wolfgang Thiem, 
Leiter der Tennisakademie Burgenland: „Ohne das Herzblut 

von Günter Kurz 
wäre es nicht mög-
lich gewesen, die 
U18-EM nach 
Oberpullendorf zu 
holen.“

Vier Tage lang sendete ORF 
Sport+ stundenlang aus Ober-
pullendorf. Eine tolle Wer-
bung für unsere Stadt und Re-
gion, die den Tennis Staats-
meisterschaften zu verdanken 
sind, die heuer bereits zum 16. 
Mal auf den Anlagen beim 
Sporthotel Kurz ausgetragen 
wurden.
Dank der überdachten Tribü-
nen fanden die hochklassigen 
Matches heuer auch vor einer 
großen Zuschauerzahl statt. 
Diese sah die Siege von Ara-

bella Koller und Filip Misolic, 
die sich nun Staatsmeister 
nennen dürfen und die jeweils 
8.500 € Siegesprämie mitneh-
men durften.
Tina Pesendorfer und Nico 
Langmann wurden Staatsmei-
ster im Rollstuhltennis.
Organisator und unermüdli-
cher Motor hinter dem Tennis-
Boom in Oberpullendorf war 
und ist Günter Kurz. Und dass 
er nach wie vor voller Taten-
drang ist, zeigt auch diese 
Aussage: "Durch die Stim-

mung, die es hier heuer gab, 
denke ich, dass es im näch-
sten Jahr, wo wir dann einen 
neuen Centercourt haben 
werden, noch besser wird. 
Wir hoffen, dass wir die Ver-
anstaltung von 2024 dadurch 
2025 nochmals toppen kön-
nen. Ich muss sagen, dass ich 
mich schon aufs nächste Jahr 
freue.“

Volle Ränge und spitzen Tennis bei Staatsmeisterschaft

Freudige Neuigkeiten: Gutschrift bei der  
Abgabenvorschreibung für das 3. Quartal!
Bei der letzten Abgabenvorschreibung für das das 3. Quar-
tal 2024 haben Sie sicherlich erfreut festgestellt, dass ein 
‚Zweckzuschuss Gebührenbremse‘ in Abzug gebracht 
wurde. Dieser vom Bund zur Senkung von Gebühren für 
die Benützung von Gemeindeeinrichtungen gewährte ein-
malige Zweckzuschuss wurde durch die Stadtgemeinde in 
Form einer Reduktion der Vorschreibung im Bereich Ab-
wasserbeseitigung an die Bürger:innen weitergegeben.
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KAUFEN 
MIETEN
Wohnungen
Wohnung Augasse, ca. 40 m² 
bis 70 m², zu vermieten, 
0664/3860850
Wohnung in Arnoldstein, 65 
m², zum Tauschen oder zum 
Kaufen gegen eine in Ober-
pullendorf, 0681/10556291

Geschäftslokale
Geschäftslokal zu vermieten!  
Hauptstraße 18, 110 m² (ehe-
malige Fleischerei Miletich), 
0650 2824962
Büro zu vermieten!  Haupt-
straße 13/4, 90,74 m²,  
0664/1526150
Büro | Geschäftslokal, Haupt-
straße 48, 200 m², auf 2 Eta-
gen (EG+OG) +Keller +Dach-
geschoß, 02612 42293
Geschäftslokal bzw. Büro im 
Zentrum zu vermieten, ca. 110 
m², 0664/88548234
Geschäftslokal zu vermieten! 
Hauptstraße 79, 80 m² mit 
Parkplätzen, 0664/5274056
Lagercontainer, ca. 15 m², Fa-
sangasse 2, um 100€ pro Mo-
nat zu vermieten, 02612/20465

STADTLEBEN
Selten hat ein Fortbildungs-
kurs so durchschlagenden Er-
folg wie jener, der bereits 
zum 29. Mal in Oberpullen-
dorf stattfindet. Mit hoch mo-
tivierten Lehrern aus ver-
schiedenen Teilen Großbri-
tanniens und 120 leistungs-
bereiten Schülerinnen und 
Schülern, die Durchhaltever-
mögen beweisen, gelingt das. 
80% der Kinder sind bereits 
am 1. Kurstag für das folgen-
de Jahr angemeldet.
Eine Fremdsprache verste-
hen, sich in dieser aus drücken 
können, im Spiel erlernen, 
wie man Herausforderungen 

annimmt – all das fördert das 
Selbstbewusstsein ungemein. 
Jeder Kurstag ist eine Er-
folgsgeschichte für sich. Wal-
traud Ehrenhöfer, selbst be-
geisterte Lehrerin, organisiert 
mit ungebrochenem Eifer und 
viel Freude jedes Jahr diese 
Veranstaltung. Mit großem 
Respekt vor der Jugend ist ihr 
Einsatz für sie jede Mühe 
wert. Mit Unterstützung der 
Stadtgemeinde gelingt es 
Waltraud Ehrenhöfer seit fast 
30 Jahren, den Kurs erfolg-
reich zu organisieren. Bgm. 
Heisz ist höchst erfreut, dass 
auch Mag. Eva Maria Kneisz 

mit hohem Einsatz an der 
Durchführung beteiligt ist, um 
weiterhin einen Erfolg garan-
tieren zu können.
Bei der Abschlussveranstal-
tung am letzten Kurstag konn-
ten sich Bürgermeister Johann 
Heisz und viele weitere Ge-

meindevertreter:innen von 
der hervorragenden Qualität 
des Kurses und der Freude 
der Kinder an diesem ein 
Bild machen. Bürgermeister 
Heisz bedankte sich bei Wal-
traud Ehrenhöfer für ihr jah-
relanges Engagement.

English in Action

50er Jürgen Perkovits
Vor kurzem feierte SPÖ-Gemeinderat 
Jürgen Perkovits seinen runden Geburts-
tag. Die SPÖ-Stadtorganisation mit Vi-
zebgm. Nikolaus Dominkovits gratulier-
ten auf das Herzlichste und überbrachten 
ein kleines Präsent.

Karate Anfängerkurs
Kostenlose Schnupperstunden
Kinder ab 8 J., Jugendliche sowie Er-
wachsene sind herzlich eingeladen, am 
Anfängerkurs teilzunehmen. Eltern, die 
ihre Kinder zum Anfängerkurs begleiten, 
dürfen sich also gerne beteiligen und 
ebenfalls am Training teilnehmen. Der 
Kurs ist für zwei Schnuppertrainings 
kostenlos und wird von erfahrenen Trai-
nern des Vereins geleitet.

Ausflug nach Fertőrákos
Im August machten die Naturfreunde ei-
nen Ausflug nach Fertőrákos ins Felsen-
theater, wo die „Zirkusprinzessin“ von 
Emmerich Kálmán am Programm stand. 
Danach durfte ein Heurigenbesuch in 
Deutschkreutz nicht fehlen.

Rambazamba im Stadion
Die SCO Juniors luden am vergangenen 
Wochenende zum traditionellen Som-
merturnier. 57 Teams folgten der Einla-
dung und verwandelten so das Fenyös-
Stadion in ein Tollhaus. Die Titel in den 
drei Altersklassen gingen in die Bundes-
hauptstadt.
Bild: Town & Country Haus: Oberpul-
lendorfs U9 hatte bei den Spielen auf der 
eigenen Anlage jede Menge Spaß.
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STADTLEBEN
Archäologie-Workshop im Rathaus
Von 3. bis 4. August fand im Rathaus die Tagung „Alte 
Funde – Neue Grabungen. Archäologische Forschungen im 
Burgenland“ statt, organisiert vom Archäologieverein 
"Exorata" unter der Leitung von Ela Thurner.
Dieses Jahr ist der 40. Todestag von Josef Polatschek. Der 
Heimatforscher Polatschek lokalisierte, dokumentierte und 
meldete 3000 Fundplätze im Burgenland. Viele dieser 
Fundstellen boten Grundlage für spätere Grabungen und 
wissenschaftliche Arbeiten. Ziel der Tagung war es, einen 
Überblick zu bieten, neuere Forschungen vorzustellen und 
den Austausch zwischen Archäologen, Studierenden, inter-
essierten Laien und Grabungsfirmen zu fördern.  

Pfadfindergilde auf zwei Rädern
Am 15. Juni unternahm unsere Pfadfindergilde ihren ersten 
Fahrradausflug durch unseren Heimatbezirk. Bei strahlen-
dem Sonnenschein radelten 10 Gildenfreunde die ca. 52 
Kilometer lange Strecke. Von Oberpullendorf über Wep-
persdorf nach Unterfrauenhaid, wo die Radler eine Pause 
einlegten. Gut gelaunt ging es weiter durch das malerische 
Weingebirge in Horitschon bis nach Kleinwarasdorf, bevor 
die Route die Gilde zurück nach Oberpullendorf führte.
Zum Abschluss des gelungenen Radausflugs wurden die 
Gildenfreunde vom Gildenmeister Stefan „Pisti“ Pauer mit 
einer traditionellen Heurigenjause verwöhnt.
Terminankündigung: Die Pfadfindergilde Oberpullendorf 
lädt am  23.11.2024  zur Winterwanderung ein. Treffpunkt 
ist um 14:30 Uhr bei der Kaisereiche. (Stefanie Pauer)
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STADTLEBEN

Station 2: Raiffeisenpark und 
Calisthenics
Station 3: Fenyös-Horst und 
Calisthenics

Am 18. Juli wurden die neuen 
Calisthenics-Stationen in 
Ober pullendorf feierlich er-
öffnet. Bürgermeister Heisz 
begrüßte die zahlreichen Be-
sucher und betonte die Bedeu-
tung von Bewegung und Sport 

für die Gesundheit und das 
Wohlbefinden der Bürgerin-
nen und Bürger. Er bedankte 
sich bei allen, die an der Rea-
lisierung der Stationen betei-
ligt waren und freute sich über 
die Bereicherung des Freizeit-
angebots in der Stadt.
Die Präsidentin der Sportuni-
on Burgenland, Karin Ofner, 
lobte die Initiative der Stadt 
Oberpullendorf, einen Calis-

thenics-Park zu errichten. Pa-
ter Deiva segnete den Park 
und wünschte allen Nutzern 
viel Freude und Erfolg beim 
Training.
Insgesamt war die Eröffnung 
des Calisthenics-Parks in 
Oberpullendorf ein voller Er-
folg und ein wichtiger Schritt 
zur Förderung von Bewegung 
und Gesundheit in der Ge-
meinde.

Seit jeher ist das Streben des 
Menschen nach Natur, Bewe-
gung und zwischenmenschli-
cher Beziehung. Dieser Sehn-
sucht hat die Stadtgemeinde 
Oberpullendorf Rechnung ge-
tragen und 3 Calisthenics-Sta-
tionen errichtet, die sportliche 
Betätigung und Begegnung in 
freier Natur fördern. Die drei 
Plätze können als Einzelziele 
anvisiert werden, sie können 
aber auch in Form eines Rund-
ganges um die Stadt oder mit 
dem Fahrrad als Gesamtpro-
jekt benützt und genossen 
werden. Gleich ist ihnen die 
Ausstattung mit Calisthenics-
Geräten. „Calisthenics ist ein 
international gebräuchlicher 
Kulturbegriff, welcher Eigen-
gewichtsübungen integriert 
(Definition Wikipedia).“ 

Station 1: Barfußweg am Ga-
berling und Calisthenics

Eröffnung der drei Calisthenics-Stationen
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STADTLEBEN

Frühstück am Hauptplatz
Am 31. August veranstaltete die ÖVP Oberpullendorf das 
traditionelle Frühstück am Hauptplatz. Bürgermeister Jo-
hann Heisz und sein Team verwöhnten die Oberpullendor-
fer Bevölkerung mit frisch zubereitetem Frühstück. Jetzt 
geht’s voll motiviert in den Herbst.

Hendlschnapsen im Günser Stüberl
Die SPÖ Oberpullendorf lud zum Hendl-Schnapsen-Fest 
ein. Die Grillhendl mit Salat und Gebäck ließen sich Jung 
und Alt bei herrlichem Sommerwetter beim Günser Stüberl 
schmecken. Die zahlreichen Schattenplätze luden auch zum 
Verweilen ein und zum Diskutieren mit den ebenfalls an-
wesenden Nationalratswahlkandidaten aus dem Bezirk 
Oberpullendorf (Jürgen Schabhüttl, Christoph Frühstück, 
Daniel Sommer und Manuela Schönauer). Die Kinder hat-
ten wieder Gelegenheit in einer Hüpfburg herumzutoben.

Inspiration aus Tulln
Eine Delegation aus Oberpullendorf besuchte kürzlich 
Tulln, um sich von der erfolgreichen Stadtentwicklung und 
Bürgerbeteiligung zu inspirieren. Besonders beeindruckte 
Bürgermeister Eisenschenk mit seinem Ansatz, die Bürger 
aktiv einzubinden. "Es geht immer um das Gemeinsame für 
eine bessere Zukunft", so die Rückmeldung der Besucher. 
BLOP! lädt alle Bürger ein, beim nächsten Treffpunkt in 
Oberpullendorf ihre Ideen einzubringen.

Die Pfadfinderei in Oberpul-
lendorf lebt seit dem 7. Sep-
tember abermals für Kinder 
und Jugendliche auf. Mit einer 
jungen Truppe an Leiter:innen 
bieten wir wieder regelmäßi-
gen Treffen für die Altersstu-
fen WiWö (7-10 Jahre) und 
GuSp (10-13 Jahre). Die Tref-
fen finden grundsätzlich 
Samstag vormittags von 9:30 
bis 11:30 statt. Treffpunkt ist 
beim Pfadfinderheim (Spiel-
platz Mitterpullendorf).
Gemeinsam werden Abenteu-
er erlebt, Herausforderungen 
bewältigt oder man setzt sich 
mit aktuellen Themen ausein-

ander. Zusätzlich finden 
einige Wochenendaktio-
nen statt. Hier steht das 
Erleben von Natur, 
Abenteuer und Gemein-
schaft im Vordergrund. 
Den Höhepunkt des Jah-
res stellt das Sommerla-
ger dar: Mehrere Tage 
verbringen die Kinder 
und Jugendlichen je 
nach Alter in der Natur 
in Österreich oder in fer-
nen Ländern.
"Im September haben 
wir fast jedes Wochen-
ende ein Treffen. Ab Ok-
tober starten wir in ei-

nem Rhythmus von 2 
Wochen – wobei bedingt 
durch die Feiertage & Fe-
rien wir die Details erst 
bekannt geben werden. 
Ein Einstieg sollte grund-
sätzlich immer möglich 
sein. Bei Interesse bitte 
melden: bei Emily unter 
+43 699 1160 3626 oder 
via pfadfinder.op@gmail.
com oder QR-Code in die 
W h a t s -
A p p - C o -
mmunity." 
( J o s e f 
Buchinger)

Neustart der Pfadfindergruppe Oberpullendorf

Verabschiedung in den Ruhestand
Karin Mersits - langjährige Mitarbeiterin am Bauhof Ober-
pullendorf - verabschiedete sich Ende Juli in den wohlver-
dienten Ruhestand. Bürgermeister Heisz, der ehemalige 
Bürgermeister Geißler, sowie die Vertreter des Gemeinde-
rates bedankten sich bei Karin Mersits für ihre Arbeit in der 
Gemeinde und wünschen ihr alles Gute für die Zukunft. 
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Schon seit der ersten Klasse beschäftigten wir uns mit dem 
Thema Umweltschutz in unserer Gemeinde. 
Daher beschlossen wir im Herbst 2023 am bundesweiten 
Wettbewerb teilzunehmen. Dazu gestalteten wir das Video 
„Mit dem Roller ist es toller“ und gewannen damit den 2. 
Platz in der Kategorie Video Primar. Wir erhielten einen 
Büchergutschein im Wert von 300 € und freuten uns sehr 
über den Preis. (Elisabeth Seifried)

der ersten Reise in die Berufs-
welt drehte sich deshalb alles 
um Ausbildungsmöglichkei-
ten und die eigenen Begabun-
gen.
Claudia Perl vom Jugend-
coaching gab wertvolle Tipps 
und stellte die Initiative vor. 
Am Tacheles-Tag konnten die 
PTS-Schüler:innen ihre Team-
fähigkeit in verschiedenen 
kreativen und herausfordern-
den Aufgaben am Platz bei 
der Kaisereiche unter Beweis 
stellen.
Die angehenden Köche hatten 

die mit viel 
Geschick und 
Talent zubereitet wurden.
OSR Reinhardt Magedler

Das Lehrerteam der PTS OP 
begrüßte die neuen Schülerin-
nen und Schüler in der ersten 
Schulwoche mit einem ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm.
Nach dem Kennenlernen von 
Schule und Lehrern gab es 
einen spannenden Workshop. 
Dieser hatte ein klares Ziel: 
Die Schüler sollten nicht nur 
ihre beruflichen Möglichkei-
ten kennenlernen, sondern 
auch ein besseres Verständnis 
für ihre eigenen Stärken und 
Fähigkeiten entwickeln. Auf 

eine ganz besondere Aufgabe: 
Sie bereiteten gemeinsam mit 
den Lehrern eine Jause zu. 
Alle waren begeistert von den 
kulinarischen Köstlichkeiten, 

Mit Vollgas ins Berufsleben
UNSERE  SCHULEN

ven Bereich sammeln. Die 
Arbeitsplätze reichten von 
Hotels und Vermietungen bis 
zu Musikschule, Kranken-
haus und Ergotherapiepraxis.
Die Erfahrungen der Schü-
ler:innen waren durchwegs 
positiv – die Auslandserfah-
rung war für sie bereichernd 
und bedeutet auch immer ein 
zusätzliches Plus bei jeder 
Bewerbung. Durch ERAS-
MUS+ hatten sie die Mög-
lichkeit, sich Praktikumsplät-
ze vermitteln zu lassen. Au-

Auslands-Praktikum für alle 
leicht umsetzbar und auch ei-
ne tolle Möglichkeit, Land 
und Leute kennen zu lernen.

19 Schüler:innen der HAK/
HAS und Absolvent:innen aus 
dem letzten Matura-Jahrgang 
nutzten heuer die Möglich-
keit, mit Unterstützung von 
ERASMUS+ ein Berufsprak-
tikum im Ausland zu absol-
vieren. 
Für 2 bis 4 Wochen erprobten 
sie das Berufsleben in Spani-
en, Deutschland, Irland und 
Rumänien. Dabei konnten sie 
in den unterschiedlichsten 
Branchen Berufserfahrung im 
kaufmännisch-administrati-

ßerdem bekamen sie eine fi-
nanzielle Unterstützung für 
die Unkosten des Auslands-
aufenthaltes. So wurde ein 

Berufspraktikum im Ausland Aus der 
HAK/HAS

Die größte Schule der Region freut sich über regen Zulauf 
in der Oberstufe. Neben Schüler:innen, die nach erfolg-
reichem Abschluss an den Mittelschulen, ans Gymnasium 
wechselten, blieben ca. 60 Prozent von der Unterstufe in 
die Oberstufe der Schule treu. Ein schönes Bekenntnis für 
den Schulstandort Oberpullendorf.

Aus der 
PTS

Aus demGymnasium

Aus der Volksschule
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STADTBÜCHEREI
Der heiße Sommer ist  
vorbei. 
Jetzt aber ist Änderung in 
Sicht: Herbstzeit, das ist schon 
seit jeher auch eine zum Le-
sen anregende Zeit! Vielleicht 
kommt nun der Gedanke auf, 
wieder zu einem interessanten 
und unterhaltenden Buch zu 
greifen!
Die Stadtbibliothek Oberpul-
lendorf hat dafür einiges zu 
bieten: Mehr als 6000 Medien 
stehen dort kostenlos, schnell 
und unbürokratisch für Sie be-
reit! In den Bibliotheksöff-
nungszeiten am Montag und 
Mittwoch (jeweils am Vormit-
tag) sowie jeden Freitagnach-
mittag können Sie in unseren 
Beständen schmökern oder 
unsere ständigen Neuzugänge 
durchblättern und dann gleich 
zum Lesen mit nach Hause 
nehmen. 
Die Stadtbibliothek hält aber 
auch eine ganze Reihe von an-
regenden Veranstaltungen für 
Sie bereit:

• Freitag, 20. September: 
Pflanzentauschtag mit Helga 
Krizmanich
• „Bücher-Kids“, jeden letzten 
Freitagnachmittag im Monat: 
Kinderlesungen, Bücherkino, 
Bastelnachmittage etc. 

Im Juli nahmen wir schon die 
zweite Bücherbox in Oberpul-

lendorf in Betrieb (siehe Fo-
to): Ehemalige, liebevoll zu 
Buchablagen umgestaltete 
Telefonzellen sind nun Behäl-
ter für gute gebrauchte Bü-

cher, rund um die Uhr zur 
freien Entnahme zur Verfü-
gung gestellt. Die Bücher 
können dabei entlehnt oder 
behalten werden, auch können 
interessante eigene Bücher in 
die Boxen gestellt werden 
(Achtung, eine Bitte: Die Bo-
xen sind kein Entsorgungsort 
nicht mehr gebrauchter Bü-

cher, sondern sollten nur mit 
neueren, für heutige Leser:in-
nen interessanten Büchern be-
füllt werden – Bücher sind ein 
Kulturgut und dienen der Un-

terhaltung, Bildung und Hori-
zonterweiterung, unsere Bo-
xen sind dieser Intention ge-
widmet und sollen nicht als 
gedankenlose Müllablage-
rungsstätte missbraucht wer-
den! – Vielen Dank!).                                                                                                                           
Die Standorte der Boxen sind 
jeweils am Hauptplatz Ober-
pullendorf sowie vor dem 
Schwimmbad Oberpullen-
dorf. 

Ein ganz besondere Veranstal-
tung, die Sie sich nicht entge-
hen lassen sollten,  folgt am 
31. Oktober 2024: Der weit-
hin bekannten Ausnahme-
musiker und Literat Joesi Pro-
kopetz liest aus seinem neuen 
Roman „Hofer“.
Viel herbstliche Lesefreude 
wünscht Ihnen das Bücher-
quintett der Stadtbibliothek 
Oberpullendorf – Andrea 
Freyler-Groß, Hilde Mourad-
khanian, Ingeborg Steiger, 
Fred Liebmann und Rudi Fer-
scha! © Rufer, Sept. 2024

Frischer Herbstwind in bunten Bücherseiten

Zweifellos ist körperliche 
Ertüchtigung, jede Form von 
Bewegung für einen gesun-
den Körper wichtig – egal in 
welchem Alter. Aber auch 
der Geist muss trainiert wer-
den. Spätestens in der Pensi-
on, wenn berufliche Anfor-
derungen wegfallen, begin-
nen Menschen über Gedächt-
nis und Konzentrationsfähig-
keit nachzudenken. Jeder 
vergisst mal etwas. Das ist 
kein Grund zur Beunruhi-

gung, denn Gedächtnis und 
Konzentration lassen im Al-
ter langsam nach. Doch mit 
etwas Übung kann dieser 
Prozess verlangsamt werden. 
Das menschliche Gehirn 
kann, ähnlich wie ein Mus-
kel, trainiert und fit gehalten 
werden.
LIMA ist ein Trainingspro-
gramm für reife Menschen 
ca. ab 60. Es stellt keine 
Therapie, sondern ein Prä-
ventionsprogramm dar, um 
die Selbstständigkeit und Le-
bensqualität im Alter lange 
zu erhalten. In einer Gruppe 
werden Gedächtnis, Ge-
schicklichkeit, Entspannung 
trainiert und Lebensfragen 
erörtert. Lachen, Musik und 
Freude am Miteinander wir-

ken anregend, fördern die 
Fantasie und stärken die so-
ziale Kompetenz. 
In Oberpullendorf wird ein 
LIMA-Kurs ab 18. Septem-
ber 2024 über die Pfarre OP 
angeboten. Ihre Ansprech-
person ist Sonja Artner, 
0676/4958149. Sie können 
sich bei Ihr anmelden.

Gehören Sie nicht zum alten 
Eisen, versuchen Sie Neues 
und lassen Sie die Köpfe 
rauchen - mit Spaß und Freu-
de an der Herausforderung.

LIMA Rätsel: Welche Figu-
ren verstecken sich in diesem 
Bild?
Dr. Gabriele Rother

LIMA - Lebensqualität im Alter!
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„Ich glaube, es gibt fast nie-
manden hier im Saal, der kein 
Holzkunstwerk von unserem 
Maurer Rezsö bekommen 
hat“, beschrieb Elizabeth 
Hausmann-Farkas, Obfrau 
des Mittelburgenländisch Un-
garischen Kulturvereins die 
Großzügigkeit, mit der der 
Hobby-Künstler Rezső Mau-
rer seine Schnitzkunst ver-
schenkte. 
Die ausgestellten Arbeiten 
zeigten eine ungeheure Band-
breite: „Mariendarstellungen 

bis zu Buddha-Figuren, Fa-
belwesen oder mit Schnitze-
reien verzierte Möbel und Fi-
guren ungarischer National-
helden“, wie sein Neffe Mau-
rer Rezső erzählte. Der im 
Rahmen der Eröffnung von 
seinen Erinnerungen an den 
1996 verstorbenen Onkel 
sprach. 
Einige seiner Werke könne 
noch immer im Vereinshaus in 
der Augasse in Oberpullen-
dorf bei Anmeldung besichtigt 
werden.

Középburgenlandi Magyar Kultúregyesület
Mittelburgenländischer Ungarischer Kulturverein von Elizabeth Hausmann-Farkas, Elnök / Obfrau

Ausstellung Rezső Maurer 

Mit viel Elan und Schwung 
war unser Rosmarin Singkreis 
im August bei gleich zwei 
Auftritten in zwei Nachbar-
ländern musikalisch unter-
wegs. Die Damen besuchten 
auf Einladung des Vereines 
Tézsula - der heuer Jubiläum 
feierte - in Nemescsó bei Kös-
zeg das traditionelle Fest des 
Brotes. Mit im Korb hatte un-
ser Chor nicht nur Jubiläums-
geschenke unseres Vereines, 
sondern auch einen bunten 
Strauß an burgenländisch-un-
garischen Liedern, die unsere 
Vorfahren schon gesungen ha-
ben. Eine Woche später absol-
vierten die Damen des Ros-
marin Singkreises ihren Auf-
tritt in der Slowakei, in Te-
sedikovo ungarisch Pered 

beim traditionellen Volkskul-
turfestival. Die Vereine aus 
Ungarn und der Slowakei sind 
auch bei unserem traditionel-
len Franziskuskirtag am 6. 
Oktober ab 14.00 dabei! 
Herzlichen Dank für die Ein-
ladungen, die Auftritte und 
fürs Kommen!

Augusztusban Rozmaring 
Nótakörünk két koncerten is 
fellépett két szomszédos ors-
zágban. A Tézsula Egyesület 
meghívására a hölgyek részt 
vettek a Köszeg melletti Ne-
mescsón megrendezett ha-
gyományos kenyérfeszti-
válon. Kórusunk nem csak 
egyesületünk jubileumi aján-
dékait vitte magával, hanem 
egy színes csokor burgenlan-

di-magyar dalt is, amelyeket 
már őseink is énekeltek. Egy 
héttel később Szlovákiában, 
Tesedikovóban, magyarul 
Pered, a hagyományos 
népművészeti fesztiválon 
léptek fel a Rozmaring Nóta-

kör tagjai. Október 6-án 
14.00 órától a magyarorszá-
gi és szlovákiai egyesületek 
is jelen lesznek a ha-
gyományos Ferenc napi 
Búcsún Felsőpulyán, színes 
rendezvényünkön!

Unser Rosmarin Singkreis
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AUS DER PFARRE

Liebe Leserinnen und Leser! 
Ich grüße Sie alle sehr herz-
lich.
Wir stehen am Anfang eines 
neuen Schul- und Arbeitsjah-
res. Vor allem die Schülerin-
nen und Schüler fangen neu 
an, ihre schulischen Ziele zu 
erreichen.
Für die Pfarrgemeinde gibt es 
im pastoralen Bereich auch 
einen Neuanfang.  Am 1. Sep-
tember bei der Heiligen Mes-
se wurden die Stadtpfarre  
Oberpullendorf und die Pfar-

ren Mit-
terpullen-
d o r f , 
Stoob und 
Steinberg-
Dörfl als 
Seelsorge-
raum errichtet. Der Seelsorge-
raum ist nach dem hl. Franzis-
kus benannt. Es ist ein schö-
ner Zufall, dass die Errichtung 
unseres Seelsorgeraumes ge-
nau am „Weltgebetstag für die 
Bewahrung der Schöpfung“ 
stattgefunden hat. Dieser 

Weltgebetstag fordert uns 
auf, alles zu tun, dass es der 
Schöpfung gut geht.  Damit 
ist nicht nur die Natur ge-
meint, sondern auch der 
Mensch. Papst Franziskus 
fordert uns auf, gemeinsam 
dazu beizutragen, „die Frage 
nach menschlicher Macht, 
nach Sinn und Grenzen zu 
bedenken. Denn wir haben 
große Technik-Fortschritte 
gemacht und sind uns oft 
nicht bewusst, dass wir da-
mit zu höchst gefährlichen 
Wesen geworden sind, die 
das Leben vieler Geschöpfe 

und unser eigenes Überleben 
gefährden können“. Die 
Schöpfung gehört allen. Das 
sollten wir bei allem Fort-
schritt immer im Kopf ha-
ben, damit sich auch unsere 
Kinder noch an Gottes wun-
derbarer Schöpfung freuen 
können. Mein Segens-
wunsch gilt besonders unse-
ren Schulkindern, die gerade 
in ein neues Schuljahr ge-
startet sind. Ich wünsche uns 
allen ein frohes Miteinander 
durch dieses Arbeitsjahr.
Im Gebet verbunden
P. Deiva msfs

Wort des Pfarrers 

Die Pfarren Oberpullendorf, 
Mitterpullendorf, Stoob und 
Steinberg-Dörfl arbeiten ab 
nun enger zusammen. 
Mit einem feierlichen Gottes-
dienst hat Bischof Ägidius 
Zsifkovics am 1. September 
2024 in Oberpullendorf den 
"Seelsorgeraum Franziskus"  
errichtet. In einem Seelsorge-
raum werden mehrere Pfar-
ren, die in ihrer Eigenständig-
keit erhalten bleiben, zu einer 
pastoralen Einheit zusammen-
geschlossen, um Ressourcen 
zu bündeln und gemeinsam 
zeitgemäße seelsorgliche An-
gebote für die Gläubigen zu 
gestalten.

Der Heilige Franz v. Assisi 
als Vorbild
Die Pfarrgemeinderät:innen 
der Pfarren Oberpullendorf/
Mitterpullendorf, Stoob und 
Steinberg/Dörfl haben bei ei-
ner gemeinsamen Klausur den 
Namen Franziskus gewählt. 
Diesem Heiligen ist die alte 
Kirche in Oberpullendorf ge-
weiht. Obwohl er vor 800 Jah-
ren gelebt hat, ist der Heilige 
Franziskus bis heute einer der 
populärsten und einfluss-
reichsten Heiligengestalten in 
der Geschichte des Christen-
tums. Mit seiner außerge-
wöhnlichen Spiritualität, sei-
ner radikalen Jesu-Nachfolge, 
seiner Verbundenheit mit der 

Schöpfung und seinem Stre-
ben nach Frieden, Verständi-
gung und Einfachheit soll er 
auch Inspiration für das pasto-
rale Wirken im neu gegründe-
ten Seelsorgeraum sein. 

Neue Wege in der Pastoral
Die pastorale Arbeit und Zu-
sammenarbeit in den Seelsor-
geräumen wird in der Diözese 
Eisenstadt im Grundsatzpa-
pier "Der Pastorale Weg" ge-
regelt. Der Pastorale Weg und 
die damit verbundenen struk-
turellen Änderungen haben 
das Ziel, in einer sich immer 
rascher ändernden Welt zu ei-
ner geistlichen Erneuerung 
und Weiterentwicklung in un-

serer Diözese zu führen, bei 
der die Gläubigen auf Basis 
ihrer Berufung aus Taufe und 
Firmung im gemeinsamen 
Priestertum aller Getauften 
immer mehr zu Trägerinnen 
und Trägern der Seelsorge 
und der Verkündigung wer-
den. In seiner Predigt hat Bi-
schof Ägidius Zsifkovics dar-
auf hingewiesen, dass die 
Gläubigen sich mit offenem 
Herzen mit der Bibel beschäf-
tigen und das Wort Gottes 
durch Taten lebendig werden 
lassen sollen.

Vom Wort zur Tat
Ein erster Schritt zur konkre-
ten Zusammenarbeit im Seel-

sorgeraum hat beim Gottes-
dienst schon erste Früchte ge-
zeigt. Unter der Leitung von 
Martón Róth, Chorleiter des 
Kirchenchors Oberpullendorf, 
und des Organisten Thomas 
Frühstück haben Sängerinnen 
und Sänger aus den Pfarren 
Oberpullendorf, Stoob, Stein-
berg und Dörfl in einem Ge-
meinschaftschor den Gottes-
dienst musikalisch gestaltet. 
Auch die 21 Ministrant:innen 
trugen gemeinsam zur Feier-
lichkeit bei. Weitere Koopera-
tionen sind bei der Öffentlich-
keitsarbeit (Pfarrblatt und 
Homepage), bei Wallfahrten, 
bei der Firmvorbereitung und 
der Ministrantarbeit geplant.

Seelsorgeraum Franziskus errichtet
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len Familienmesse, zu Mit-
tag gab es reichlich Essen 
für die unterschiedlichen 
Geschmäcker und am Nach-
mittag Süßes beim Mehl-
speisstandl oder kühles 
Spritziges beim Weinstand. 
Dazu viele nette Gespräche 
und gute gelaunte Gäste. Ein 
herzliches Dankeschön al-
len, die mit Hand und Herz 
zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. 

Am letzten heißen und sonni-
gen Sommersonntag feierte 

Kinder mit Begleitpersonen 
wanderten zum Abschluss des 
Erstkommunion-Jahres zur 
Weinbergkapelle. Im Schatten 
der großen Bäume wurde 

die Pfarrfamilie das traditio-
nelle Pfarrfest mit allem was 

noch einmal von den vergan-
genen schönen Erlebnissen 
erzählt, gedankt, gebetet, ge-
spielt und beim Picknick ge-
teilt. 

Ende Juli pilgerten wieder ei-
nige Oberpullendorferinnen 
und Oberpullendorfer über 
das Preiner Gscheid, die 
Schneealm, Frein und Schö-
neben in drei Tagen nach Ma-
riazell. Beim gemeinsamen 

Unterwegssein in der Natur 
konnten die Pilgerinnen und 
Pilger wieder viele beeindru-
ckende Erfahrungen machen, 
die auch im Alltag danach 
noch nachwirken.

Unterwegs nach Mariazell Froher Abschluss

dazu gehört: Begonnen wur-
de mit einer stimmungsvol-

AUS DER PFARRE

Pfarrfest im spätsommerlichen Klostergarten
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Fünf Jahre lang war Pater 
Rayappan in der Pfarre Ober-
pullendorf als Seelsorger tä-
tig. Am 25. August feierte er 
seine letzte sehr stimmungs-
volle Sonntagsmesse, mitge-
staltet von unserem Kirchen-
chor. Nach den Dankworten 
von Stadtgemeinde und Pfarre 
bedankte sich Pater Rayappan 
seinerseits sehr herzlich bei 
seinen Mitbrüdern, Mitarbei-

Zur Urlaubszeit bitten Men-
schen um Gottes Begleitung. 
So segnete Pater Prem am Ge-

Nächstes Jahr werden wir in 
unserer Pfarrgemeinde wieder 
das Sakrament der Firmung 
feiern. 
Am Dienstag, den 5. Novem-
ber 2024, ab 19.00 Uhr wird 
im Pfarrzentrum Oberpullen-
dorf ein Infoabend für alle 
Firmbewerber und -bewerbe-
rinnen sowie ihre Eltern statt-
finden. Die Anmeldefrist für 

ter:innen und allen Menschen, 
die ihm freundlich und hilfs-
bereit zur Seite standen, so-
dass er sich hier sehr wohl-
fühlen konnte. Ganz beson-
ders freute ihn, dass so viele 
Ministrant:innen in der Messe 
mitwirkten.
Wir wünschen Pater Rayap-
pan Gottes reichen Segen für 
sein zukünftiges Wirken in 
seiner Heimat Indien!

denktag des hl. Christophorus 
die Fahrer und Fahrzeuge für 
ein sicheres Unterwegssein.

die Fir-
m u n g 
läuft bis 
Freitag, den 22. November 
2024. 
Informationen zur Anmeldung 
und rund um die Firmung fin-
det man auf unserer Home-
page https://www.martinus.at/
pfarre/1100 oder kann im 
Pfarrbüro erfragt werden.

Be on fire - 
Firmung 2025

Abschied von Pater Rayappan

Christophorussonntag

AUS DER PFARRE

Termine
25. Sept., 2. Okt., 9. Okt., 16. Okt., 15.00 – 16.30 Uhr: 
LIMA - Lebensqualität im Alter
26. Sept., 10. Okt., 24. Okt., 17.30 - 18.30 Uhr: Stilles Sein 
im Meditationsraum 
3. Okt., 7. Nov., 19.00 Uhr, Pfarrzentrum: Bibelgespräch 
mit Mag. Markus Iby
4. Okt., ab 15.00 Uhr, Hauptplatz: Ausschank des Pfarr-
gemeinderates beim Genussmarkt Musik: Südtiroler 
Blasmusik und Leon Berger Band
6. Okt., Franziskuskirtag: 8.30 Uhr Hl. Messe und 14.00 
Uhr Andacht in der Franziskuskirche, anschl. Háromtánc
6. Okt., 10.00 Uhr, Pfarrkirche Oberpullendorf: Erntedank-
fest. Wir sammeln in der Messe wieder Lebensmittelspen-
den für bedürftige Menschen!
8. Okt., 5. Nov., 9.00 - 11.00 Uhr, Pfarrzentrum: Eltern-
Kind-Treff
10. Okt., 7. Nov., 17.30 Uhr, Pfarrzentrum: Trauercafé
13. Okt., 8.30 Uhr, Pfarre MP: Erntedankfest
15. Okt., 15.00 Uhr, Pfarrzentrum: Plaudernachmittag
17. Okt., 21., Nov., 19.00 Uhr, Pfarrzentrum: Zeitfenster 
- singen, beten, Leben teilen
20. Okt., 16.00 Uhr, Pfarrkirche OP: Marienlob
27. Okt. Patrozinium in MP
31. Okt. Vorabend von Allerheiligen 18.30 Uhr hl. Messe 
OP, anschließend Friedensgebet 
1. Nov. Allerheiligen, 8.30 Uhr Hl. Messe in MP, anschlie-
ßend Friedensgebet, 10.00 Uhr Hl. Messe in OP
2. Nov. Allerseelen, 17.00 Uhr Hl. Messe in MP und 18.30 
Uhr Hl. Messe in OP für die Verstorbenen seit Allerseelen 
des Vorjahres
11. Nov., 18.00 Uhr, Pfarrkirche: Festtag des Hl. Martin 
Andacht für Kinder
30. Nov., 18.30 Uhr, Pfarrkirche Oberpullendorf: Hl. Messe 
mit Adventkranzsegnung 
1. Dez. 1. Adventsonntag, Hl. Messe mit Adventkranzseg-
nung um 8.30 Uhr in MP, 10.00 Uhr in OP
5. Dez., 16.30 Uhr, Pfarrzentrum: Nikolausfeier für Kinder
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Genussfest | Hauptplatz | 20.09.2024

Pflanzentauschtag | Stadtbibliothek | Eisenstädterstraße 9 
20.09.2024, 15:00 - 17:00

Schulball | B-HAK OP | Sporthotel Kurz 
21.09.2024

Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße 
21.09.2024, 07:00 - 13:00

PULLENALE | Kabarett "Bernhard Murg & Stefano Bernardin" | 
Festsaal Rathaus, 22.09.2024, 15:00 - 17:00

Konzert: Don Kosaken | Stadtgemeinde & Stadtmarketing | Pfarr-
kirche OP, 26.09.2024, 19:00 - 21:00

Das große Vorlesen-Bilderbuchkino-Basteln & Mehr | Stadtbiblio-
thek, 27.09.2024, 14:00 - 15:00

PULLENALE | Kurzfilme von Jutta und Joe Treiber | Kino 
02.10.2024, 19:00 - 21:00

Donnerstagstreffen | MBUKV | Vereinshaus, Augasse 21 
03.10.2024, 15:00 - 17:00

Genussmarkt mit Kultur | BLOP & Radio Mora | Hauptplatz 
04.10.2024, 14:00 - 18:00

Soroptimistinnen Clubbing zugunsten Pink Ribbon | GC Sonnen-
golf | Golfplatz Lutzmannsburg, 04.10.2024 17:30 - 00:00

Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße 
05.10.2024, 07:00 - 13:00

Ung. Franziskuskirtag mit Háromtánc | MBUKV | Franziskuskir-
che und Vereinshaus, 06.10.2024, 14:00 - 18:00

PULLENALE | Lesung von Jutta Treiber - neues Buch 'Eisbärs 
Eissalon' | Kino 
13.10.2024, 15:00 - 17:00

Treffpunkt Oberpullendorf | BLOP! | Sonnenland Teamspace | 
Eisenstädterstraße 76, 16.10.2024, 19:00 - 21:00

Genussmarkt | Hauptplatz 
18.10.2024, 14:00 - 18:00

Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße 
19.10.2024, 07:00 - 13:00

Gulaschessen | FFW OP | Feuerwehrhaus 
25.10.2024 - 27.10.2024

Das große Vorlesen-Bilderbuchkino-Basteln & Mehr | Stadtbiblio-
thek OP, 25.10.2024, 14:00 - 15:00

Panoramawanderung | Naturfreunde OP | Start GH Schlögl-Drag-
schitz, 26.10.2024, 09:00 - 12:00

PULLENALE | Lesung Joesi Prokopetz "Hofer - Ein 70er Jahre 
Krimi" | Stadtbibliothek 
31.10.2024, 19:30 - 21:00

Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße 
02.11.2024, 07:00 - 13:00

Weihnachtsausstellung "Der Gelbe Tisch" | 14er Haus | Do+Sa 
10-13h, Fr 10-17h | 07.11.2024 - 23.12.2024

Donnerstagstreffen | MBUKV | Vereinshaus, Augasse 21 
07.11.2024, 15:00 - 17:00

PULLENALE | "Swing night", Konzert mit dem Big Band Project 
Katzelsdorf | Kino, 08.11.2024, 19:00 - 21:00

Narrenwecken Faschingsgilde OP "Die Krebsler" | GH Domschitz 
11.11.2024, 11:11 - 13:00

Laternenumzug und Martinsritt | Stadtmarketing OP | Hauptplatz 
- Kirche OP, 11.11.2024, 17:45 - 19:00

Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße 
16.11.2024, 07:00 - 13:00

Glühweinstand mit Krampusshow | Ruinen Teifln | Sportplatz MP 
16.11.2024, 16:00 - 17:00

Jahrmarkt | Augasse, 21.11.2024

Kick-off Veranstaltung "Orange the World - Stoppt Gewalt an 
Frauen" | BG, BRG, BORG, 25.11.2024, 8:00 Uhr, Kampagne 
25.11.2024 - 10.12.2024

Glühweinstand | ÖVP OP | Hauptplatz, 29.11.2024

Das große Vorlesen-Bilderbuchkino-Basteln & Mehr | Stadtbiblio-
thek OP, 29.11.2024, 14:00 - 15:00

Advent mit der Stadtkapelle | Pfarrkirche OP 
01.12.2024, 16:00 - 17:00

Donnerstagstreffen | MBUKV | Vereinshaus, Augasse 21 
05.12.2024, 15:00 - 17:00

Nikolausfeier für Kinder | Pfarre | Pfarrsaal OP 
05.12.2024, 16:30 - 17:30

Der Nikolaus kommt | Stadtmarketing OP | Hauptplatz 
05.12.2024, 17:30 - 18:30

Pannonisches Adventkonzert der Soroptimistinnen | Pfarrkirche 
Oberpullendorf, 06.12.2024, 18:00 - 20:00

Weihnachtsfeier | Sozialstation | Rathaus - Festsaal 
12.12.2024, 15:00 - 17:00

TERMINE

ZUSÄTZLICHE ORDINATIONSZEITEN
DR. WOLFGANG OTT, Arzt für Allgemeinmedizin
Hauptstraße 9, 7350 Oberpullendorf
Tel.: 02612 85290 

In den Monaten November, Dezember, Jänner und Februar ist 
die Ordination auch an Samstagen in der Zeit von 9:00 - 
12:00 Uhr geöffnet!
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November

MAURER Franz, am 21. November

85. Geburtstag

EIDLER Hedwig, am 11. Oktober

HOTZ-BEHOFSITS Rudolf, am 16. 
Oktober

KORTSCHAK Ernst Emil Christian, am 
27. Oktober

JAGODITSCH Rupert, am 19. November

MERSITS Nikolaus, am 4. Dezember

REITER Ewald Mag., am 23. Dezember

90. Geburtstag

BLEIER Maria, am 29. Dezember

91. Geburtstag

PINZKER Martha, am 5. November

BINDER Friedrich, am 13. November

BUCHINGER Josef, am 24. November

92. Geburtstag

SZABO Stefan Dr., am 4. November

93. Geburtstag

RATHMANNER Anna, am 13. Oktober

PAPAI Maria, am 9. Dezember

95. Geburtstag

PROCHASKA Herbert, am 9. November

SILBERNE HOCHZEIT

HUREMOVIC Amir und Mehdina, am 29. 
Dezember

EISERNE HOCHZEIT

TRAUDTNER Josef Dr. und Hildegard, 
am 3. Oktober

TUCZAI Paul und Anna, am 21. 
November

DRAKULIC Branka, am 7. 
Oktober

GLOCK Stefanie, am 21. 
Oktober

UNGER Anna Teréz, am 25. Oktober

PERCHTOLD Eva Maria, am 27. Oktober

LEOPOLD Veronika, am 2. November

KOGLBAUER Manfred Franz, am 4. 
November

PLANK Gerhard, am 6. November

KAPPACHER Elisabeth, am 7. November

GROISS Helmut, am 16. Dezember

RINGHOFER Elisabeth Roswitha, am 16. 
Dezember

SPRINGINKLEE Ewald, am 28. 
Dezember

MAJOR Herbert, am 31. Dezember

70. Geburtstag

BERLAKOVICH Johann, am 6. Oktober

RATHMANNER Aurelia, am 8. November

FAYMANN Johanna Elfriede, am 14. 
November

HÜTTER Gerda, am 19. November

GALOS Maria, am 24. November

LAKNER Elfriede, am 28. November

RIBARICS Hermann, am 15. Dezember

REZAR Eva Maria, am 20. Dezember

APPEL Eveline, am 21. Dezember

75. Geburtstag

CSITKOVICS Anton, am 9. Oktober

GROISS Eva, am 11. Oktober

PICHLHÖFER Rudolf, am 18. Oktober

NAGY Brigitte Maria, 
am 23. Oktober

KULMAN Stefan, am 24. 
Oktober

SCHEIBER Margareta, 
am 29. Oktober

HÄUSLER Anna, am 12. 
November

MAYER Johann, am 5. 
Dezember

BAUMGARTNER Josef 
Stefan, am 13. Dezember

80. Geburtstag

REICHSPFARRER Alois 
Alfred Rudolf, am 11. 

GEBURTEN

GUBETINI Luljeta und Faton wurde am 4. 
September eine Tochter namens DOA 
geboren.

HOCHZEITEN

ZAMBACH Patrik und GALINA Jaqueline 
haben am 10. August geheiratet.

STERBEFÄLLE

LAKNER Elfriede, ist am 17. Juni im 84. 
Lebensjahr verstorben.

ARGINT Constantin ist am 21. Juni im 80. 
Lebensjahr verstorben.

GUZMITS Emma ist am 3. August im 85. 
Lebensjahr verstorben.

HOFER Maria ist am 8. August im 84. 
Lebensjahr verstorben.

KARÁCSONY Géza, ist am 20. August im 
88. Lebensjahr verstorben.

KRECHT Johann ist am 2. September im 
67. Lebensjahr verstorben.

SZOKOLL Maria, ist am 6. September im 
75. Lebensjahr verstorben.

GEBURTSTAGE

60. Geburtstag 

ZERPA DE BUCHSBAUM Klaydy 
Emperatriz, am 1. Oktober

MANDL Roswitha Maria, am 2. Oktober

PFNEISL Werner, am 2. Oktober

MILANOVICH Jasminka, am 5. Oktober

ARDON Carlos Eduardo, am 7. Oktober

THIESS Sonja Anna, am 19. Oktober

GUZMICS Kurt Johann, am 6. November

POPOVITS Ferencné, am 14. November

BASHA Miftar, am 15. November

SENFT Werner, am 19. November

GRADWOHL Peter, am 21. November

MORITZ Alfred, am 24. November

RAHMAN Mohammed Azizur, am 25. 
November

BIEHLO Brigitte Hermine, am 1. 
Dezember

FISCHER Helmut, am 2. Dezember

RASZTOVITS Christa, am 4. Dezember

SCHWEIGER Gerhard, am 5. Dezember

65. Geburtstag
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Ausgezeichnete 
Oberpullendorfer Postler
Die Post zeichnet jedes Jahr besondere Leis-
tungen ihrer besten Filialen aus. Heuer freute 
sich der Filialleiter der Oberpullendorfer 
Post, Anton Dorner, über den Preis für "das 
beste regionale Filialteam in ganz Österreich 
in puncto Beratung und Vertrieb". Bürger-
meister Hannes Heisz gratulierte dem Team 
zu dieser großen Ehre.

Neueröffnung des Home 
Decor Geschäfts Anilin
Anfang August feierte das Home Decor 
Geschäft Anilin in Oberpullendorf seine 
Neueröffnung nach dem Umzug in die 
Hauptstraße 30. Bürgermeister Johann 
Heisz und Vertreter:innen des Gemein-
derates gratulierten Irene Stifter zur ge-
lungenen Neueröffnung. Home Decor 
bietet eine vielfältige Auswahl an stil-
vollen Wohnaccessoires, Geschenkarti-
keln und saisonalen Dekorationen. Das 
Team freut sich darauf, die Bewohner 
von Oberpullendorf und der Umgebung 
mit kreativen Ideen für ihr Zuhause zu 
begeistern!


